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HALLO, HERR PFarrer

Zweimal zur Kommunion

Heute Morgen war ich bei einer Beer­
digungsmesse und ging dabei auch zur 
Kommunion. Darf ich heute Abend bei 
der Messe noch einmal die Kommunion 
empfangen? Ist es nicht verboten zwei­
mal am gleichen Tag zu kommunizieren?

Früher war es tatsächlich verboten, mehr 
als einmal pro Tag die Kommunion zu 
empfangen.

Warum denn?

Es gab Leute, die waren der Meinung: Je 
mehr desto besser, also je öfters ich zur 
Kommunion gehe, desto höher komme 
ich in den Himmel. Man machte sich fast 
einen Sport aus dem Kommunionemp­
fang. Dem wollte die Kirche einen Riegel 
schieben, indem man nur einen Kommu­
nionempfang pro Tag erlaubte.

Das kann ich irgendwie verstehen. Man 
muss ja auch die Ehrfurcht vor dem Al­
lerheiligsten bewahren. Gilt diese Regel 
heute auch noch?

Die Ehrfurcht vor dem Allerheiligsten ist 
natürlich auch heute noch gefordert! 
Trotzdem heisst es im Kirchenrecht der 
katholischen Kirche, das seit 1983 gültig 
ist, dass jeder Katholik zweimal im Tag  
die Kommunion empfangen darf, voraus­
gesetzt, er besuchte beide Male die heili­
ge Messe.

Noch eine andere Frage in diesem Zusam­
menhang: Gilt das Nüchternheitsgebot 
eigentlich auch heute noch?

Durfte man früher vor dem Kommunion­
empfang ab Mitternacht nichts mehr zu 
sich nehmen, wurde diese Frist später auf 
drei Stunden reduziert. Heute sind jene, 
die zur Kommunion gehen wollen, ver­
pflichtet, eine Stunde Nüchternheit einzu­
halten.

Ist das nicht nur eine Schikane?

Nein, diese Gesetze wollen uns nicht die 
Freude an Gott vermiesen. Sie wollen uns 
vielmehr helfen, die Einzigartigkeit und 
Grösse dieses Sakramentes zu erkennen 
und gebührend zu achten.

Besten Dank für diese Auskunft!	       pam
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